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■ Walter Jenny-Stiftung, in Z ü r i c h ,  Stiftung (SHAB
Nr. 144 vom 30. 07. 2003, S. 21, Publ. 1108378). Urkundenän-
derung: 4. 07. 2003. Zweck neu: Durchführung der beruflichen
Vorsorge im Rahmen des BVG und seiner Ausführungsbestim-
mungen für die nachstehend bezeichneten Destinatäre gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod und Invalidität. Destinatä-
re sind die Arbeitnehmer der Okey AG, in Zürich, ihre Angehöri-
gen und ihre Hinterlassenen sowie Personen, für die der
Arbeitnehmer im Zeitpunkt seines Todes oder in den letzten Jah-
ren vor seinem Tod in erheblichem Umfang gesorgt hat; die Stif-
tung kann über die gesetzlichen Mindestleistungen hinaus
weitergehende Vorsorge betreiben, einschliesslich Unterstüt-
zungsleistungen in Notlagen wie bei Krankheit, Unfall oder Ar-
beitslosigkeit. Durch Beschluss des Stiftungsrates kann im
Einvernehmen mit der Firma auch das Personal von Betrieben,
die mit der Firma finanziell oder wirtschaftlich eng verbunden
sind, der Stiftung angeschlossen werden, sofern der Stiftung von
diesen Betrieben die erforderlichen Mittel zur Verfügung gestellt
werden. Entsprechende Anschlussvereinbarungen sind der Auf-
sichtsbehörde zur Kenntnis zu bringen. Aus dem Stiftungsvermö-
gen und seinen Erträgnissen dürfen nur Vorsorgeleistungen
erbracht werden. Ausgeschlossen sind Leistungen, zu denen die
Firma rechtlich verpflichtet ist, oder die sie als Entgelt für gelei-
stete Dienste üblicherweise erbringt (wie Teuerungs-, Familien-
und Kinderzulagen, Gratifikationen).
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